
2

SONNENSCHUTZ 
MIT STIL
Zielgruppe: 
Schüler im Alter von 5 bis 8 Jahren

Themen von STEM D² : 
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Sonnenschutz mit Stil ist Teil der STEM2D-Aktivitätenreihe für Schüler. Der Inhalt 
und das Layout wurden vom Smithsonian Science Education Center im Rahmen der 
WiSTEM²D-Initiative (Women in Science, Technology, Engineering, Mathematics, 
Manufacturing and Design) von Johnson & Johnson entwickelt. Dabei wurde eine 
von FHI 360 und JA Worldwide bereitgestellte Vorlage verwendet. Diese Reihe 
umfasst eine Sammlung interaktiver und unterhaltsamer Aktivitäten für Mädchen 
(und Jungen) im Alter von 5 bis 18 Jahren in aller Welt.

© 2020 Smithsonian Institution
Alle Rechte vorbehalten. Erstausgabe 2020.

Copyright-Hinweis
Dieses Modul, Teile dieses Moduls oder von diesem Modul abgeleitete Werke 
dürfen nicht ohne schriftliche Genehmigung des Smithsonian Science Education 
Center für andere Zwecke verwendet oder reproduziert werden.

Credits:
Design und Umschlag: Sofia Elian, Smithsonian Science Education Centre
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Sonnenschutz mit Stil

Herausforderung
Entwickeln von Sonnenschutzstrategien für Menschen durch Modellieren 
von Sonnenschutzanpassungen bei Tieren. 

Zielgruppe
Schüler im Alter von 5 bis 8 Jahren

Beschreibung der Aktivität
In dieser Aktivität entwerfen und entwickeln die Schüler ausgehend von 
Strategien, die in der Natur zu finden sind, Lösungen, mit denen Menschen 
sich vor schädlichen UV-Strahlen schützen können. Die Schüler lernen, wie 
Tiere sich mit einer Vielzahl von Anpassungen vor zu viel Sonnenstrahlung 
schützen. Sie stellen Verbindungen zwischen diesen Anpassungen und den 
Strategien her, die Menschen nutzen, um sich vor der Sonnenstrahlung zu 
schützen. Mithilfe von designorientierten Denkstrategien entwerfen die 
Schüler ein Outfit für eine Sonnenschutzmodenschau, das in Verbindung 
zu den Konzepten steht, die sie bei den Sonnenschutztechniken von Tieren 
und Menschen kennengelernt haben.

Materialien für jeden Schüler:
 Teilnehmerblatt 1
 Papierbögen
 Konstruktionskarton
 Faden
 Schere (gemeinsam genutzt)
 Buntstifte und/oder Marker (gemeinsam genutzt)
 Klebeband oder Kleber (gemeinsam genutzt)

 
 

  Sicherheit
     Schneidet beim Benutzen einer Schere immer von 

eurem Körper weg.     
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Hintergrundinformationen

Musstet ihr schon einmal eure Augen zukneifen, weil euch das Sonnenlicht 
geblendet hat? Habt ihr schon einmal Sonnencreme aufgetragen, um eure 
Haut zu schützen, oder einen Sonnenhut verwendet, um etwas Schatten zu 
haben? Das sind Methoden, mit denen ihr euch vor der Sonnenstrahlung 
schützt. Zu viel Sonnenstrahlung kann Sonnenbrand verursachen. Tiere 
haben spezielle Anpassungen und Verhaltensweisen entwickelt, die ihnen dabei 
helfen, sich vor der Sonnenstrahlung zu schützen. Elefanten benutzen Lehm als 
Sonnenschutz. Sie werfen sich Lehm auf den Rücken, um ihre Haut zu bedecken 
und keinen Sonnenbrand zu bekommen. Seeigel bedecken sich mit Algen vom 
Meeresboden, um zu verhindern, dass sie oberhalb der Wasseroberfläche von 
der Sonnenstrahlung getroffen werden. Erdmännchen und Geparden haben 
schwarze Ringe um ihre Augen. Diese schwarzen Bereiche schützen ihre Augen 
davor, durch das Sonnenlicht geblendet zu werden. Einige Tiere haben Fell, das 
ihre Haut schützt. Hunde haben Fell und Schafe haben Wolle als Sonnenschutz. 
Auch Schildkröten haben einen Sonnenschutz, nämlich ihren Panzer. Der Panzer 
bietet Schatten für den Kopf und die Beine der Schildkröte und sie kann ihren 
Kopf in die Schale einziehen, um der Sonne zu entgehen. 

Sowohl Tiere als auch Menschen müssen zu intensive Sonnenstrahlung 
vermeiden. Eine Möglichkeit, mit der Menschen sich schützen können, ist das 
Auftragen von Sonnencremes. Sonnencremes sind besonders wichtig für die 
Gesundheit einer Person, weil sie verhindern, dass die Sonnenstrahlen in die 
Haut eindringen und sie beschädigen. Zu viel Sonnenstrahlung verursacht 
Sonnenbrand, was sehr schmerzhaft sein kann. Wenn ihr vorhabt, euch 
für längere Zeit draußen aufzuhalten, solltet ihr unbedingt Sonnencreme 
auftragen. Selbst an bewölkten Tagen, an denen die Sonnenstrahlung 
anscheinend nicht sehr stark ist, kann Sonnencreme eure Haut vor Schäden 
schützen.

Johnson & Johnson 
Sonnenschutzmittel
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Lernt die Sonnenschutzwissenschaftlerin Diyana 
Sudarsono* kennen
* Jüngere Schüler benötigen beim Lesen dieses Abschnitts 
möglicherweise die Unterstützung eines Erwachsenen.

Wie sind Sie zu Ihrem Beruf als Wissenschaftlerin 
gekommen? 
Ich wusste schon als Kind, dass ich Shampoo entwickeln 
wollte, aber ich war mir nicht sicher, wie der Beruf genannt 
wurde. Ich fragte meine Eltern und Lehrer und die sagten 
mir, ich solle „einfach Naturwissenschaften studieren“. Ich 
habe mich mit Naturwissenschaften auseinandergesetzt, 
wodurch ich schließlich zum Studium der chemischen 
Verfahrenstechnik gelangte, in dem ich mich auf 
Industriechemie spezialisierte. Zu diesem Zeitpunkt 
öffneten sich für mich Chancen im Bereich Forschung und 
Entwicklung, sodass ich meinen Kindheitstraum verfolgen konnte.

Können Sie Ihre Arbeit im Sonnenschutzbereich beschreiben? 
Ich habe 11 Jahre im Produktdesign gearbeitet, wo wir uns mit der Chemie 
beschäftigen, die in die Arbeit mit Rohstoffen bei der Herstellung von Formeln 
einfließen. Besonders bei Sonnenschutzmitteln müssen wir die Funktionsweise 
von Sonnenfiltern verstehen und eine Balance zwischen einem guten SPF-Wert 
und einem angenehmen Sinneseindruck finden.

Was gefällt Ihnen an der Arbeit als Wissenschaftlerin besonders gut? 
Das Beste für mich war, die von mir formulierten Produkte in den Regalen 
von Geschäften zu sehen! Ich erinnere mich, wie überwältigt und stolz auf 
meine Leistung ich war, als ich zum ersten Mal eines meiner Produkte in einem 
Kosmetikgeschäft gesehen habe! 

Wie testen Sie, ob ein Sonnenschutz funktioniert?  
Wenn ihr unabhängig davon, wie ihr die Creme aufgetragen habt, bemerkt, 
dass eure Haut brennt, wirkt der Sonnenschutz nicht und ihr solltet euch aus 
dem Sonnenlicht heraus bewegen.

Was ist Ihr Lieblingsfakt zum Sonnenschutz? 
Mit dem richtigen Schutz können wir immer noch Spaß in der Sonne 
haben! Einer meiner Lieblingsfakten betrifft die wiederholte Anwendung 
von Sonnencreme. Die meisten von uns denken, dass wir bereits vor der 
Sonnenstrahlung geschützt sind, wenn wir die Sonnencreme einmal auftragen, 
bevor wir uns für unsere Outdoor-Aktivitäten auf den Weg machen. Und 
dann fragen wir uns, warum wir trotzdem einen Sonnenbrand bekommen. 
Sonnenschutzmittel müssen alle zwei Stunden erneut angewendet werden, 
und noch häufiger, wenn wir schwimmen oder andere Aktivität ausüben, 
bei denen man stark schwitzt. 
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Gesprächseinstiege zur Erläuterung des 
Problems

 

  
   Hat jemand von euch schon einmal einen Sonnenbrand 

gehabt? 
   Wusstet ihr, dass auch Tiere Sonnenbrand bekommen 

können?
  Wisst ihr, was ein Modell ist?
   Wusstet ihr, dass Menschen auch Tiere sind? Wir können 

tierische Strategien modellieren, um uns vor der 
Sonnenstrahlung zu schützen.

Schritt-für-Schritt-Anleitung

 •  Lassen Sie die Schüler das Teilnehmerblatt 1 und einen 
Stift bereitlegen. 

 •  Arbeiten Sie gemeinsam mit den Schülern das 
Teilnehmerblatt 1 durch. Beschreiben Sie die 
Sonnenschutzkonzepte von Tieren, während die 
Schüler mit einer Linie das entsprechende Tier mit der 
entsprechenden menschlichen Sonnenschutzmethode 
verbinden. Gehen Sie noch einmal auf den Abschnitt 
„Hintergrundinformationen“ ein, um alle Unklarheiten 
seitens der Schüler zu beseitigen. 

 •  Beispiel: „Schauen wir uns das Elefantenbaby an. 
Er wirft sich gerne Lehm und Schlamm auf den 
Rücken, um sich vor der Sonnenstrahlung zu schützen. 
Wie können wir uns so ähnlich wie das Elefantenbaby 
verhalten? Das ist richtig: Wir können Sonnencreme 
auftragen!“

 

 •  Ausgefülltes Teilnehmerblatt 1
Paare   

   • Elefant – Sonnencreme
   • Seeigel – Hut
   • Gepard – Sonnenbrille
   • Schaf – Hemd/Kleidung
   • Schildkröte – Sonnenschirm
 •  Teilen Sie die Schüler nach dem Ausfüllen des 

Teilnehmerblatts 1 in Gruppen auf.



© 2020 Smithsonian Institution   7

 •  Weisen Sie jeder Gruppe eine Herausforderung zu, bei der 
sie ein Sonnenschutzkleidungsstück entwerfen sollen, das 
den Anpassungen von drei Tieren entspricht, die auf dem 
Teilnehmerblatt 1 zu finden sind.

 •  Sie können jeder Gruppe entweder drei Tieranpassungen 
zuweisen oder den Gruppen freie Wahl lassen.

 •  Beispiel: Eine Gruppe kann die Anpassungen von Gepard, 
Schildkröte und Seeigel modellieren, indem sie eine 
Sonnenbrille, einen Regenschirm und einen Hut entwirft.

 Beispiele für Gegenstände, die Schüler für ihre 
Sonnenschutzmodenschau entwerfen können: 
Sonnenbrille, Hut und Sonnencremeflasche.

 

 •  Die Schüler entwerfen und konstruieren ein 
Sonnenschutz-Outfit mit Bastelzubehör wie Papptellern, 
Konstruktionskarton, Schnur usw.

 •  Wenn es fertig ist, präsentieren sie ihr Sonnenschutz-Outfit 
vor der Klasse. 

 •  Fragen Sie die Schüler während der Präsentation der 
einzelnen Gruppen: „Welche drei Anpassungen aus dem 
Tierreich passen zu diesem Outfit?“
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Vokabular

Tier: Ein Lebewesen, das sich durch den Verzehr von Pflanzen oder 
anderen Tieren ernährt

 
 

Anpassung: Eine besondere Fähigkeit, die einem Tier hilft zu überleben

Sonnenbrand: Eine schmerzhafte Hautreaktion, die nach zu viel 
Sonneneinstrahlung auftritt

 
 

Sonnencreme: Lotion oder Spray, die auf die Haut aufgetragen 
werden, um die Haut vor der Sonnenstrahlung zu schützen

 
 

Von Menschen hergestellt: Von Menschen gemacht und nicht 
natürlichen Ursprungs

 
 

Schutz: Schutz vor Gefahren oder Schäden
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Teilnehmerblatt 1
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